




Ich sehe, was du nicht siehst



Medien machen 
sichtbar & hörbar



• Medien vermitteln zwischen mir und der Welt und zwischen mir und 
anderen Menschen. Ohne sie könnte ich weder Menschen noch die 
Welt erkennen.

• Zugleich beeinflussen und prägen Medien die Wahrnehmung, welche 
sie ermöglichen.

• Sie sind nie neutral oder frei von Haltung und Perspektiven, von 
Filterungen, Wichtungen und Wertungen

Andreas Ströhl, Medientheorien kompakt, S.14



4edges - Eigenes Werk CC BY-SA 4.0 https://de.wikipedia.org/wiki/H%C3%B6hlengleichnis#/media/Datei:An_Illustration_of_The_Allegory_of_the_Cave,_from_Plato%E2%80%99s_Republic.jpg

Platon`s Höhlengleichnis – siehe Ausführlich „Medientheorien Kompakt“ –Andreas Ströhl



Roots, 1977

Basierend auf 
Alex Haleys (1976) Roman "Roots: The Saga of an 
American Family" 

Haley schreibt über seine afrikanischen 
Vorfahren und dem Leben seiner afrikanischen 
Familie über mehrere Generationen hinweg, 

die im Gebiet der heutigen Vereinigten Staaten 
versklavt wurde



TV-Serie „Holocaust“ 1979

„Via Fernsehen kam eine Nation ins Gespräch“
Der Spiegel, 29.1.1979.

• https://www.bpb.de/themen/deutschlandarchiv/284090/eine-fernsehserie-schreibt-
geschichte/

• https://www.bpb.de/themen/holocaust/517864/die-serie-holocaust/ 





…, dass in Reality-TV-Formaten die Diversität unserer Gesellschaft am stärksten sichtbar wird. 
Prof‘in. Dr‘in. Margreth Lünenborg FU Berlin (tvdiskurs 96, 2021 )



ZDF Magazin Royal
Lass dich überwachen:
20.09.2023





Token/Tokenismus

• Tokenismus beschreibt kritisch eine symbolische Geste, bei der 
Menschen, die aufgrund einer (ihnen zugeschriebenen) „Kategorie“, 
wie beispielsweise Frau oder Schwarz positioniert, eine Minderheit in 
einer dominanten Gruppe darstellt (vgl. Quente 2020: 43f)

• Die davon betroffenen Menschen werden von Kanter als tokens
bezeichnet, was als „Zeichen“ oder „Symbol“ übersetzt werden kann. 
Sie werden dabei lediglich als Repräsentant:innen der ihnen 
zugeordneten Kategorien und als Vertreter:innen ihrer „Gruppe“ 
angesehen (vgl. Tschöpe 2006: 256)

https://www.vielfalt-mediathek.de/kurz-erklaert-token-tokenismus



guilty pleasure 

© peggy_marco https://pixabay.com/de/illustrations/daumen-hoch-daumen-hoch-finger-1013968/



Digitale Medien
machen vieles sichtbar(er)

Menschen
Geheimnisse

Informationen
Krieg 

Katastrophen
…



12. Juli 2020 https://twitter.com/petterij/status/1282403876843540483/photo/1



Informieren



Das Recht auf 
Anonymität im 
digitalen Raum 

• Z.B. 
• Selbsthilfeforen
• Angststörungen
• Stalking
• Anonymität von Bürger*innen

Humanistische Union, Michael Kuhn
https://www.humanistische-union.de/publikationen/vorgaenge/225-226/publikation/das-recht-auf-anonymitaet-im-digitalen-raum-1/

© no name 13 https://pixabay.com/de/illustrations/hacker-computer-geist-cyber-code-4031973/

Klarnamenpflicht? 
Nein 



Selbstbestimmte 
Un/ Sichtbarkeit
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Was braucht es ?

Menschen und Einrichtungen, 
die das Internet und Aktivitäten 
von Personen, Institutionen, 
Parteien sichtbar(er) machen

Medienpädagogische Fachkräfte
 Zuhören
 Decodieren
 Informieren
 Raum geben



(Politische) Medienbildung muss finanziert werden

© Tumisu https://pixabay.com/de/illustrations/abstimmung-kasten-w%C3%A4hlen-wahl-4751566/



Sonst ist sie unsichtbar

© nangreenly https://pixabay.com/de/illustrations/unsichtbar-mann-zylinder-3843385/

Jugendarbeit
Poltische Bildung
Medienpädagogik

…




